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Was es bei Straßen und Wegen geben kann, gibt es bei 
Gott nicht: Dass es keine Wendemöglichkeit, keine Chance 

zur Umkehr gibt. Und deshalb wird mein  
Leben auch nicht zur Sackgasse, denn Gottes Gnade und 

Geduld ermöglichen immer wieder neue Wege.  

http://www.kraichtal-elsenz.de/
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elle: Konvent Kloster Heilsbronn, Neujahrsandacht 202 

„Die Frohe Botschaft Jesu treibt uns an“ 
(Leitbild unserer Pfarrei) 

 

 

uelle: Konvent Kloster Heilsbronn, Neujahrsandacht 202 
 

Gottesdienstordnung und Termine 
1. März bis 31. März 

 
 

 

Beachten Sie auch unser Streaming-Angebot in der Regel sonntags 10 Uhr unter 
www.youtube.com/kraichtalelsenz 

 

8. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Sa. 01.03. 18.00 Els Eucharistiefeier- Gedenken an Günter Schaffer (St), an-

schließend Einzelsegnung, s. Seite 5 
So. 02.03. 9.00 Me Erstkommunionkatechese im evangelischen Kindergarten 
 10.00 Me Eucharistiefeier - Streaming - Gedenken an Gerhard Imhof 

und verst. Angehörige / Leonhard Leipert und verst. Ange-
hörige / all unsere verst. Angehörigen (St / Liturgische 
Dienste Nb) 

 14.00 Oö Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen im ev. Ge-
meindehaus, s. Seiten 5, 15 

Di. 04.03. Hl. Kasimir 
 15.00 Nb Nachmittagsgottesdienst - Gedenken an Waltraud und  

Ewald Weis, Ruth und Werner Oestreicher und Karin Heit-
linger (St), anschließend Kaffee und Kuchen, 
nach dem Gottesdienst ist Kirchenführung für die Erstkom-
munionkinder, s. Seite 6 

 19.00 Me Jesusgebet (Kirche) 

Mi. 05.03. Aschermittwoch 
 18.00 Me Aschermittwochsgottesdienst mit Ascheausteilung - 

Streaming (St / Liturgische Dienste La) 

Fr. 07.03. Hl. Perpetua und hl. Felizitas 
 18.00 Nb Weltgebetstag der Frauen (Pfarrsaal), s. Seiten 5, 15 
 19.00 La Weltgebetstag der Frauen (Edith-Stein-Saal), s. Seiten 5, 13 
 19.00 

19.00 
Mü 
Els 

Weltgebetstag der Frauen (Franziskussaal), s. Seiten 5, 14 
Weltgebetstag der Frauen (ev. Gemeindeh.), s. Seiten 5, 13 
 

http://www.youtube.com/kraichtalelsenz
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1. FASTENSONNTAG 
Sa. 08.03. 19.00 Oö Jugendgottesdienst mit Band in der Kirche (St), s. Seite 7 
So. 09.03. 10.00 Me Eucharistiefeier - Streaming - Gedenken an Alois Ries und 

verst. Angehörige / Helmut Helmle / Gisela und August Phi-
lipp und verst. Angehörige / all unsere verst. Angehörigen 
(St / Liturgische Dienste Oö) 

 10.30 Uö Gottesdienst zur Weltgebetstagsliturgie (ev. Kirche), s. S. 5 

Di. 11.03. Dienstag der 1. Woche der Fastenzeit 
 19.30 La Treffen des Gemeindeteams (Edith-Stein-Saal) 

Mi. 12.03. Mittwoch der 1. Woche der Fastenzeit 
 19.00 Mü Treffen des Gemeindeteams (Franziskussaal) 

2. FASTENSONNTAG – Zählung der Gottesdienstteilnehmer 
So. 16.03. 9.00 Me Erstkommunionkatechese im evangelischen Kindergarten 
 10.00 Me Eucharistiefeier - Streaming – Gedenken an Maria Gorek / 

all unsere verst. Angehörigen (St / Liturgische Dienste Me) 

Di. 18.03. Hl. Cyrill von Jerusalem 
 19.00 Me Jesusgebet (Kirche) 

Mi. 19.03. Hl. Josef 
 10.45 Oö Kirchenführung für die Kommunionkinder und ihre  

Religionsklasse, s. Seite 6 

Do. 20.03. Donnerstag der 2. Woche der Fastenzeit 
 15.00 La Nachmittagsgottesdienst in der Kirche, anschließend  

Kaffee und Kuchen (St) 

Fr. 21.03. Freitag der 2. Woche der Fastenzeit 
 10.00 Oö Eucharistiefeier im Seniorenheim (St)  

3. FASTENSONNTAG 
Sa. 22.03. 18.00 Oö Eucharistiefeier - Gedenken an Paul Glombik und verst. An-

gehörige, Elisabeth und Ernst Babac und verst. Angehörige / 
Heiderose Hekele / Emma und Josef Klitsch, Albert Lott, 
Lutz Niehaus / Angelika und Karl Götzl / all unsere verst. An-
gehörigen (St) 

So. 23.03. 10.00 Me Eucharistiefeier - Streaming - Gedenken an die verstorbe-
nen Angehörigen der Familien Baumgärtner, Abel und Deck 
(St / Liturgische Dienste Els) 

 19.00 La Ökumenisches Stadtgebet, s. Seite 6 

Mi. 26.03. Hl. Liudger 
 19.30 Mü Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder 2025 

“Der Becher des Lebens” (Franziskussaal) 
 20.00 Me Treffen des Gemeindeteams (Sakristei) 
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Do. 27.03. Donnerstag der 3. Woche der Fastenzeit 
 17.00 Me Kirchenführung für die Erstkommunionkinder, s. Seite 6 
 17.00 Mü Kirchenführung für die Erstkommunionkinder, s. Seite 6 

 

Fr. 28.03. Freitag der 3. Woche der Fastenzeit 
 18.00 Me Trauergottesdienst - Gedenken an Brunhilde Volz,  

Günter Schaffer, Hannelore Hotz, Christa Pischel, Sieglinde 
Weih (St), s. Seite 6 

Sa. 29.03. Samstag der 3. Woche der Fastenzeit 
 10.00 Mü Religiöser Spielevormittag der Erstkommunionkinder 2025 

(Franziskussaal) 

4. FASTENSONNTAG 
So. 30.03. 9.00 Me Erstkommunionkatechese im evangelischen Kindergarten 
 10.00 Me Eucharistiefeier - Streaming - Gedenken an Bernward Hem-

berger (St / Liturgische Dienste Mü) 
 
 

 

Gemeinsames 
 

 

Rosenkranzgebet 
Oberöwisheim:  Montags bis freitags – 18.00 Uhr  
 

Wir gedenken unseren lieben Verstorbenen 
 

20.01. Hannelore Hotz  (93) Neuenbürg 
24.01. Sieglinde Weih  (86) Oberöwisheim 
28.01. Christa Pischel  (83) Unteröwisheim 
31.01. Monika Lenz  (71) Oberöwisheim 
02.02. Heiderose Hekele  (82) Oberöwisheim 
06.02. Rocco Vitali  (63) Münzesheim 

 

    Das ewige Licht leuchte ihnen! 
 

Krankenkommunion 
Mittwoch,  05.03., in Landshausen (Frau Panni) 
Donnerstag,  06.03., in Neuenbürg und Oberöwisheim (Frau Köhler) 
Donnerstag,  13.03., in Elsenz (Frau Blösch) 
 
Wenn Sie die Krankenkommunion wünschen, melden Sie sich bitte über 
das Pfarrbüro Landshausen an. 
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Pfarrer Josef Östringer 
Altersbedingt und aus gesundheitlichen Gründen ist Pfarrer Östringer aus dem Dienst des 
Subsidiares ausgeschieden. 
Wir danken ihm für seinen jahrelangen seelsorgerlichen Einsatz in unserer Pfarrei und 
wünschen ihm Gottes Segen. 
 
 
 

Einladung zur Einzelsegnung 

 
Damit wir für diese Welt ein Segen sein können, brauchen wir auch selbst manchmal 
einen Segen, den Beistand „von oben“. Wer einen Einzelsegen (Handauflegung und 
Segensgebet) in persönlichen Anliegen empfangen möchte, ist dazu herzlich eingeladen: 
am 1. März 2025 im Anschluss an den 18:00 Uhr Gottesdienst in Elsenz. 
 
 
 

Weltgebetstag der Frauen – Terminübersicht 
In Kraichtal und Elsenz wird der Weltgebetstag 
auf vielfältige Weise gefeiert. Für alle 
Gottesdienste gilt, Sie sind herzlich eingeladen. 
Nähere Infos finden Sie teilweise unter den 
einzelnen Ortschaften. 
 

Oberöwisheim,  Sonntag, 02.03.2025,  
14 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus 
 

Münzesheim,  Freitag, 07.03.2025, 18 Uhr, 
im Franziskussaal 
 

Neuenbürg,  Freitag, 07.03.2025, 18 Uhr, 
im Pfarrsaal 
 

Landshausen,  Freitag, 07.03.2025, 19 Uhr, 
im Edith-Stein-Saal 
 

Elsenz,  Freitag, 07.03.2025, 19 Uhr, im ev. 
Gemeindehaus 
 

Unteröwisheim,  Sonntag, 09.03.2025,  
10.30 Uhr, in der evangelischen Kirche 
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Kirchenführungen für die Erstkommunionkinder 
Damit unsere Erstkommunionkinder ihre Ortskirchen besser kennenlernen bieten Pfarrer 
Stockinger und unsere Pastorale Mitarbeiterin, Sabine Köhler, Kirchenführungen an. 
Folgende Termine sind geplant: 
 

Neuenbürg 04.03., nach dem 15 Uhr Gottesdienst 
 

Oberöwisheim 19.03., 10.45 Uhr, findet während des Religionsunterrichts statt. 
 

Münzesheim 27.03., 17 Uhr 
 

Menzingen 27.03., 17 Uhr 
 

Landshausen 03.04., 17 Uhr  
 

Elsenz  10.04., 17 Uhr 
 
 
 

Ökumenisches Stadtgebet 
"Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn", Jeremia 29,7  

 
Die ACK Kraichtal lädt die Bevölkerung Kraichtals ganz herzlich 
ein zum ökumenischen Stadtgebet am Sonntag, 23.03.2025, 
19.00 Uhr, St. Martin Kirche Landshausen. 
 
 

 
 
 

Trauergottesdienst am 28. März in Menzingen 
In den Trauergottesdiensten unserer Pfarrei gedenken wir der aktuell Verstorbenen. Mit 
eingeschlossen sind aber immer all unsere Verstorbenen. 
Wir geben unserer Trauer, dem Schmerz über den Tod eines lieben Menschen und dem 
Gedenken an unsere Verstorbenen Raum und füllen unsere Leere und unser Fragen über 
den Tod eines lieben Menschen mit Gottes Gegenwart. 
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Jugendgottesdienst in Oberöwisheim am 8. März 2025, um 19 Uhr 
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Bericht aus dem Pfarrgemeinderat 
Am 06.02.2025 traf sich der PGR der Pfarrei Heilig Geist im Franziskussaal in Kraichtal-
Münzesheim. Folgende Themen wurden besprochen: 
Es wurde ein Rückblick über die Weihnachtsgottesdienste im vergangenen Jahr gegeben. 
Es wurde aufgrund der noch anstehenden Strukturierung der Großpfarrei vereinbart, die 
Weihnachtsgottesdienste erst Mitte des Jahres 2025 zu planen.  
Anschließend wurde über die gelaufene Sternsingeraktion reflektiert. Es fehlten in 
Oberöwisheim in diesem Jahr Sternsinger, Münzesheim hatte dagegen sehr viele 
Mitwirkende. Es wurde angeregt, zukünftig die ortsübergreifende Aushilfe bei fehlenden 
Sternsingern in bestimmten Ortschaften zu organisieren. 
Es wurde besprochen auf der Homepage der Pfarrei eine eigene Rubrik für 
Kindergottesdienste einzurichten. 
Gegen Ende des Jahres 2025 wird die Pfarrei „Heilig Geist“ in die Großpfarrei „Edith 
Stein“ übergehen. Wir wollen einen Schlusspunkt unserer bisherigen Pfarrei setzen. 
Dazu wurden Vorschläge gesammelt. Eine Idee war, den Gottesdienst zum 
Jahresabschluss (Silvester) für eine gemeinsame Feier zu nutzen. 
Pfarrer Josef Östringer scheidet jetzt endgültig aus dem Dienst in unserer Pfarrei aus. 
Wir, der PGR, werden ihm ein kleines Präsent überreichen und Danke sagen für seinen 
langjährigen Dienst in unserer Pfarrei.  
Es soll wieder ein Krankensalbungsgottesdienst stattfinden. Wo dieser stattfinden wird, 
wird noch bekanntgegeben. 
Im Oktober 2025 finden die Wahlen zum neuen PGR der Großpfarrei „Edith Stein“ statt. 
Wir begeben uns auf Kandidatensuche. Gleichzeitig werden auch die bestehenden 
Gemeindeteams aufgelöst und müssen neu zusammengesetzt werden. Da zukünftig die 
Gemeindeteams eine herausragende Rolle der Arbeit in der neuen Großpfarrei vor Ort 
haben, ist es wichtig alte und neue Mitarbeiter zu gewinnen, die in den Gemeindeteams 
mitmachen. Insbesondere soll in den bestehenden Gemeindeteams Werbung für die 
weitere Unterstützung der Gemeindearbeit vor Ort über den Fusionierungsprozess 
hinaus gemacht werden. 
Am Ende der PGR-Sitzung stand noch ein großer Infoblock, in dem diverse Themen 
erwähnt wurden und ein gemeinsames Abschlussgebet. 
 
 
 

„Was macht eigentlich… 
… ein Ehrenamtlicher im Begräbnisdienst?“ 
„Gestorben wird immer“. Die etwas flapsig formulierte Phrase hat durchaus ihre 
Berechtigung. Während die Anzahl an Ministranten, die für Beerdigungen zur Verfügung 
steht, stetig sinkt (wir berichteten darüber bereits in „Was macht eigentlich ein 
Ehrenamtlicher als Erwachsenen-Ministrant“) so sinkt auch die Anzahl an Pfarrern, 
Diakonen, Pastoral- und Gemeindereferenten, die die Trauerfeiern in der Regel 
durchführen. Dem gegenüber steht die wachsende Zahl an Beerdigungen Jahr für Jahr. 
In unserer Pfarrei sind aktuell drei Personen für den Begräbnisdienst zuständig. Pfarrer 



9 

 

Stockinger selbst sowie Helmut Landkammer (ehemaliger Gemeindereferent) und 
Wilfried Ulbrich (ehemaliger Pastoralreferent). Die zum Teil gehäufte Anzahl an 
Sterbefällen, Urlaubszeiten und auch die Kirchenentwicklung 2030 macht es den 
Verantwortlichen vor Ort zunehmend schwer mit dem bestehenden dafür ausgebildeten 
Personal zu haushalten. Seit einiger Zeit besteht daher die Möglichkeit, dass sich Laien 
als Ehrenamtliche im Begräbnisdienst ausbilden lassen. Wir haben dazu Pfarrer 
Stockinger gefragt:  
 
Kann ich mich tatsächlich ohne Theologiestudium und mit ganz anderem beruflichem 
Hintergrund für den ehrenamtlichen Begräbnisdienst qualifizieren? 

Ja, das ist möglich. Das Ausbildungskonzept sieht dabei drei Phasen 
vor: 
- die Klärungsphase vor Ort 
- die Ausbildungsphase mit dem Einführungstag und der 
Hospitationsphase sowie der Ausbildungswoche 
- die Einführungsphase mit dem Einstieg in die Praxis vor Ort und 
mit praxisbegleitender Supervision.  
Weitere Informationen erteilt das „Institut für Pastorale Bildung“ in 
Freiburg, Fachbereich „Liturgie des Abschieds“: www.ipb-
freiburg.de/fortbildungsangebote-2/liturgie-des-abschieds  

 

Was für Fähigkeiten sollte ich auf jeden Fall für diese ehrenamtliche Tätigkeit 
mitbringen? 
Menschliche Reife, Einfühlungsvermögen, Zuhören können, Lernbereitschaft für den 
Ausbildungsweg, eine gewisse Einbindung in das Leben unserer Pfarrei und die Fähigkeit 
in Trauergesprächen und bei der Trauerfeier selber die manchmal bewegte Situation 
aushalten zu können. 
 

Wie genau ist grundsätzlich der Ablauf im Vorfeld einer Beerdigung? 
Im Pfarrbüro wird der Tod eines Gemeindemitgliedes gemeldet und der Wunschtermin 
für eine Trauerfeier mitgeteilt. Dann gehen die Informationen an die Person, die den 
Beerdigungsdienst übernimmt. Es folgt das Trauergespräch mit den Angehörigen des 
Verstorbenen und dann die Vorbereitung der Trauerfeier. Das meiste Organisatorische 
(Ministranten, Messnerdienst, Organistendienst) übernimmt zum großen Teil das 
Pfarrbüro. 
 

Wie viele Beerdigungen führst du in der Regel jährlich durch? Und was für 
Beerdigungen bleiben dir dabei am meisten im Gedächtnis hängen? 
In unserer Pfarrei haben wir jedes Jahr rund 50 Beerdigungen, davon habe ich ca. 2/3. 
Jede Trauerfeier ist etwas ganz Besonderes, weil der Verstorbene im Rückblick auf sein 
Leben präsent wird. Mich berühren besonders die Beerdigungen von Menschen, die ich 
gekannt habe oder die in unserer Pfarrei ehrenamtlich mitgewirkt haben. Im Gedächtnis 
bleiben mir vor allem auch die Beerdigungen von Menschen, die unter ganz tragischen 
Umständen gestorben sind und die von Kindern. 
 

http://www.ipb-freiburg.de/fortbildungsangebote-2/liturgie-des-abschieds
http://www.ipb-freiburg.de/fortbildungsangebote-2/liturgie-des-abschieds
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Und zum Abschluss noch etwas ganz anderes: Was ist eigentlich dein Lieblings-Fest im 
Kirchenjahr? 
Zweifelsohne gehört für mich die Feier der Osternacht zum Höhepunkt im Kirchenjahr. 
Wenn ich die Frage erweitern dürfte, was zu meiner Lieblingsliturgie gehört, dann sind 
das die Trauergottesdienste unserer Pfarrei, die wir jedes Quartal feiern. Wir gedenken 
der Verstorbenen der zurückliegenden Monate. Oft ist die Kirche recht voll von 
trauernden Menschen. Das ist immer eine ganz „dichte“ Atmosphäre. 
 

Wenn Sie sich von dieser Ehrenamtlichen Tätigkeit angesprochen fühlen und gemeinsam 
mit anderen engagierten Menschen etwas bewirken wollen, dann melden Sie sich gerne 
hier:  pfarramt@kraichtal-elsenz.de oder Tel. 07250 391. 
 
 
 

In der Fastenzeit sammeln wir haltbare Lebensmittel für den Tafelladen der 
Caritas in Bruchsal.  
Menschen mit geringem Einkommen können vergünstigt im Tafelladen einkaufen, wie zum 
Beispiel Flüchtlinge, Bürgergeld-Empfänger, Alleinerziehende oder Menschen in 
finanziellen Notlagen. Der Bedarf des Tafelladens ist gestiegen, weil für viele Menschen 
der Einkauf in der „Tafel“ eine Möglichkeit ist, in schwierigen finanziellen Zeiten über die 
Runden zu kommen. Im Tafelladen werden vor allem haltbare Lebensmittel gebraucht, da 
Supermärkte die Tafelläden meist nur mit kurz vor dem Verfallsdatum stehenden, frischen 
Lebensmitteln beliefern. Die Aktion führen wir vom 1. Fastensonntag 09.03.2025 bis zum 
Palmsonntag 13.04.2025 durch. Sie können haltbare Lebensmittel wie Teigwaren, Mehl, 
Zucker, Reis, Konserven, Öl, Hygieneartikel in den Kirchen Münzesheim, Neuenbürg, 
Oberöwisheim, Menzingen und Landshausen spenden. In den Kirchen sind an den 
Ausgängen dafür Behältnissen aufgestellt.  
Wir danken schon jetzt für die Spendenbereitschaft.  
Wer den Tafelladen mit Geldspenden unterstützen will, kann Spenden auf folgendes Konto 
des Caritasverbandes Bruchsal überweisen: Stichwort „Tafel Bruchsal“, Sparkasse 
Kraichgau, IBAN DE85 6635 0036 0000 0049 87 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Bild: factum.adp, In:Pfarrbriefservice.de 

mailto:pfarramt@kraichtal-elsenz.de
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Schutz vor Missbrauch – Prävention – Grenzachtender Umgang 
Der Schutz vor Missbrauch steht seit nunmehr 15 Jahren im Fokus der katholischen 
Kirche in der Erzdiözese Freiburg. Obwohl schon seit Langem für hauptberufliche 
Mitarbeitende und Gruppenleiter*innen Schulungen durchgeführt werden, wird immer 
wieder deutlich, dass die Informationen darüber, was getan wird und warum dies 
geschieht, noch nicht in der Öffentlichkeit und in allen Gruppen und Kreisen 
angekommen sind. Die Kirche soll ein sicherer Ort sein – im Besonderen für Kinder, 
Jugendliche und schutz- oder hilfebedürftige Erwachsene. Alle, die sich bei uns 
engagieren und alle, die unsere Angebote in Anspruch nehmen, sollen sagen können: 
„Hier fühle ich mich wohl und sicher!“. Um diesem Ziel näher zu kommen, wurden 
Konzepte und Maßnahmen entwickelt. Unser gültiges Schutzkonzept finden Sie auf der 
Website der Kirchengemeinde: www.kraichtal-elsenz.de 
 

Kontaktpersonen und Kontaktadressen 
Beratung und Hilfe in der Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de/hilfebeimissbrauch  
 

    Hilfe/Unterstützung         Prävention            Aufarbeitung          Betroffenenbeirat 
 

 
 
 
 
 

 
 

Ansprechpersonen vor Ort in der Kirchengemeinde 

Sabrina Burkhardt Sabrina.burkhardt@kraichtal-
elsenz.de 

07250.396 

Dorothea  Heitkamp dorothea.heitkamp@gmx.de  07250.8859 

Alexandra Hering alehering@web.de  07260.8319 

Präventionsfachkraft in regionaler Zuordnung 

Thomas  Auer thomas.auer 
@ordinariat-freiburg.de 

0157.83042712 

Präventionsfachkraft für kirchliche Jugendarbeit 

Katharina Albrecht katharina.albrecht 
@ordinariat-freiburg.de 

0157.80510224 

Externe Fachberatungsstelle Wildwasser 

info@wildwasser-
karlsruhe.de  

0721.859173 

Hilfeportal sexueller Missbrauch 

www.hilfeportal-
missbrauch.de  

0800.2255530 

  

http://www.ebfr.de/hilfebeimissbrauch
https://www.ebfr.de/erzdioezese-freiburg/erzbischoefliches-ordinariat/hauptabteilung-6-grundsatzfragen-und-strategie/praevention/hilfe-und-unterstuetzung/
http://www.ebfr.de/praevention
https://www.ebfr.de/aufklaerung
https://www.ebfr.de/betroffenenbeirat
mailto:dorothea.heitkamp@gmx.de
tel:+4972508859
mailto:alehering@web.de
tel:+4972608319
mailto:thomas.auer@ordinariat-freiburg.de
mailto:thomas.auer@ordinariat-freiburg.de
mailto:katharina.albrecht@ordinariat-freiburg.de
mailto:katharina.albrecht@ordinariat-freiburg.de
mailto:info@wildwasser-karlsruhe.de
mailto:info@wildwasser-karlsruhe.de
http://www.hilfeportal-missbrauch.de/
http://www.hilfeportal-missbrauch.de/
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Mehr vom Glauben wissen?! Warum? 
Theologischer Kurs 2025 – 2028 in Mosbach-Neckarelz 
Es gibt zwar eine Vielfalt an Einzelinformationen über Religion, Glaube und Kirche, aber 

Menschen, die nach dem Glauben suchen, haben wenig 
Möglichkeiten einfaches theologisches Grundwissen zu 
erwerben.  
Der eigene Glaube entwickelt sich ein Leben lang, besonders 
im Wechsel mit den eigenen Lebenserfahrungen. Ereignisse 
des eigenen Lebens können zu wichtigen 
Glaubenserfahrungen werden. Glaube und 
Glaubenserfahrung ist in erster Linie etwas ganz 
Persönliches, bleibt aber immer eingebettet in eine 

Gemeinde und in eine Seelsorgeeinheit. Das Bewusstsein für die Mitverantwortung aller 
Glaubenden in Kirche und Gemeinde ist in den letzten Jahrzehnten gewachsen. Die 
Mitarbeit ist ganz vielschichtig und kennt fast keine Grenzen. Manche Mitarbeit 
erfordert jedoch theologische Kenntnis und Kompetenz. Dazu dient der Theologische 
Kurs unserer Erzdiözese. 
Für wen ist der Kurs geeignet? 

• Erwachsene, die ihr Wissen über den Glauben erweitern und vertiefen wollen. 

• Menschen, die sich auf der Suche nach einer verantworteten Religiosität und 
Spiritualität mit Bibel, Christentum und Kirche auseinander setzen wollen. 

• Interessierte, die den christlichen Glauben angesichts kritischer Anfragen 
verstehen und begründen wollen. 

• Ehrenamtliche, die mit theologischer Kompetenz in Gemeinde und Kirche 
mitarbeiten wollen. 

• Künftige Ständige Diakone, Gemeindereferentinnen und Gemeindereferenten 
und Religionslehrerinnen und Religionslehrer. 

Fächer 

• im 1. Fächerblock Kirchengeschichte und Fundamentaltheologie 

• im 2. Fächerblock Altes Testament und Neues Testament 

• im 3. Fächerblock Dogmatik und Moraltheologie 

• im 4. Fächerblock Christliche Gesellschaftslehre und Liturgiewissenschaft 
 

Wie studiere ich? 
Der Theologische Kurs dauert ca. 2 1/2 Jahre und besteht aus drei Elementen: 

1. Studientage 
2. Persönliches Studium 
3. Arbeitskreise 

 

Zwischen den Studientagen treffen Sie sich in örtlichen Arbeitskreisen unter der Leitung 
einer Mentorin oder eines Mentors, um offene Fragen zu besprechen. Falls sich aus 
unserer Pfarrei genügend Personen für den Kurs anmelden, wird Pfarrer Stockinger 
einen örtlichen Arbeitskreis leiten. Auch eine Fahrgemeinschaft bietet sich an. Aktuell 
sind bereits Personen angemeldet. 

https://www.theologischer-kurs.de/html/faecheruebersicht.html
https://www.theologischer-kurs.de/html/faecheruebersicht.html
https://www.theologischer-kurs.de/html/faecheruebersicht.html
https://www.theologischer-kurs.de/html/faecheruebersicht.html
https://www.theologischer-kurs.de/html/faecheruebersicht.html
https://www.theologischer-kurs.de/html/faecheruebersicht.html
https://www.theologischer-kurs.de/html/faecheruebersicht.html
https://www.theologischer-kurs.de/html/faecheruebersicht.html
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Weitere Informationen: www.theologischer-kurs.de oder direkt bei Pfarrer Stockinger. 
Er gibt ihnen in einem persönlichen Gespräch gerne Auskunft. 
 
 

 

Elsenz 
 

 

Kath. öffentliche Bücherei - Hl. Dreifaltigkeit - 
Schulstraße 3, 75031 Elsenz  
Telefon und Anrufbeantworter 07260 240 
E-Mail: pfarrbuecherei@kraichtal-elsenz.de 
Online:  www.bibkat.de/Elsenz  

Öffnungszeiten: 
Montag 15.30 – 18.00 Uhr   
Freitag 15.00 – 17.00 Uhr 
 

Bücherei geschlossen 
Während den Faschingsferien ist die Bücherei vom 1.3.2025 bis 9.3.2025 geschlossen.  
 

„Wunderbar geschaffen“ - Herzliche Einladung zum Weltgebetstag 2025  
Das ökumenische Vorbereitungsteam lädt alle Männer, Frauen und Jugendliche herzlich 

ein, am 7. März 2025, 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus, Weimarer 
Str. 6, Eppingen-Elsenz, den WGT gemeinsam zu feiern. Wir bege-
ben uns dieses Jahr auf eine Reise zu den Cookinseln. Die Bewoh-
ner dieses Tropenparadieses haben eine sehr positive Sichtweise 
über ihr Leben und ihr Land. Lassen Sie uns in einem Gottesdienst 
hören, was alles „wunderbar geschaffen“ ist und dabei aber auch 

die Schattenseiten des Landes kennenlernen. Den Abend wollen wir mit länderspezifischen 
Kleinigkeiten aus der Küche der Cookinseln ausklingen lassen. 
 
 

 

Landshausen 
 

 

„Wunderbar geschaffen“ - Herzliche Einladung zum Weltgebetstag 2025 
Dieses Jahr begeben wir uns zum WGT auf eine weite Reise auf die Cookinseln. 
Dazu lädt unser Ökumenisches Vorbereitungsteam herzlich ein. Männer, Frauen und Ju-
gendliche, alle sind willkommen, am 7. März um 19 Uhr, im Edith-Stein-Saal mit uns den 
Wortgottesdienst zu feiern. Nach dem Gottesdienst werden wir den Abend mit Speziali-
täten aus der Küche der Cookinseln ausklingen lassen. 
 

http://www.theologischer-kurs.de/
mailto:pfarrbuecherei@kraichtal-elsenz.de
http://www.bibkat.de/Elsenz
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Kindergarten St. Josef - Besuch von der Märchenerzählerin 
Direkt nach den Weihnachtsferien starteten wir mit einer Märchenwoche. Die Erzieherin-
nen erzählten die Märchen Schneewittchen, Hänsel und Gretel, Dornröschen und Rapun-

zel. Im Anschluss daran gab es dann eine Ab-
stimmung der Kinder, welches Märchen sie von 
der Märchenerzählerin Juliane dargestellt ha-
ben wollten. Das Ergebnis war eindeutig. Alle 
wollten das Märchen Rapunzel. Dieses Märchen 
erzählte uns Juliane dann auch vor einer wun-
derschönen Kulisse. Alle Kinder im Alter von 
zwei bis sechs Jahren, lauschten gespannt und 
mit leuchtenden Kinderaugen. Zum Abschluss 
der Vorstellung schenkte uns Juliane noch le-
ckere Rapunzel (Feldsalat), welchen die Kinder 
dann gemeinsam mit ihren Erzieherinnen ver-
speisten. Alle Erwachsenen waren erstaunt, wie 
den Kindern der Rapunzelsalat geschmeckt 
hatte. 

Weitere Themen bei uns im Kindergarten sind aktuell bei den Blumenkindern das Thema 
Gefühle, die Igelkinder befassen sich mit ihrem Körper. Dann steht natürlich auch schon 
Fasching vor der Türe und bei uns im Kindergarten wird es nochmal richtig laut und bunt, 
bevor wir dann in der Fastenzeit in unsere „ruhige Woche“ starten.  Hier wird es dann viele 
Entspannungsgeschichten, Körperwahrnehmungsübungen und Fantasiereisen geben.  
 
 
 

 

Münzesheim 
 

 

 

„Wunderbar geschaffen“ - Weltgebetstag in Münzesheim 
Wie in zahlreichen christlichen Gemeinden weltweit laden auch in Münzesheim Frauen 
dazu ein, den Gottesdienst zum WGT zu feiern. Gemeinsam haben Mitarbeiterinnen der 
evangelischen Gemeinde, der evangelisch-methodistischen Gemeinde und der katholi-
schen Gemeinde St. Andreas Münzesheim den Gottesdienst vorbereitet.  
Der Gottesdienst ist am Freitag, den 7. März um 19.00 Uhr. Wir treffen uns im Franzis-
kussaal unter der katholischen Kirche in Münzesheim und freuen uns auf Lieder, Gebete, 
Informationen, Anregungen und Impulse, die Frauen von den Cookinseln unter dem Titel 
„Wunderbar geschaffen“ für uns zusammengestellt haben. Dazu laden wir alle Frauen 
und Männer jeden Alters ganz herzlich ein. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es auch 
die Möglichkeit zum Austausch und zur Begegnung. 
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Neuenbürg 
 

 

Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 7. März 2025 
Am Freitag, den 7. März ist der WGT der Frauen. Wir sind von den Frauen der Cookinseln 
zum Gottesdienst eingeladen. Sie werden über ihr Leben im südlichen Pazifik berichten 
und uns mit dem Thema: „wunderbar geschaffen!“ mit Aussagen aus dem Psalm 139, ihre 
Sicht zum Leben aufzeigen. Der Gedanke, dass wir Gottes wunderbare Geschöpfe sind, 
auch mit unseren Schwächen und Fehlern, eröffnet uns das Bewusstsein, wir sind von Gott 
Beschenkte und geliebt. Daraus können wir Kraft schöpfen, unser Leben zu gestalten.    
Der Gottesdienst findet im Pfarrsaal statt und beginnt um 18.00 Uhr. Anschließend gemüt-
liches Beisammensein. 
 
 
 

 

Oberöwisheim 
 

 

Weltgebetstag der Frauen am Sonntag, 02.03.25 im ev. Gemeindehaus 
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am Sonntag, den 02. März um 14:00 Uhr ins 
evangelische Gemeindehaus! Christinnen der Cookinseln- einer Inselgruppe im Südpazi-
fik, laden ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: wir sind „wunderbar geschaffen! “ und 
die Schöpfung mit uns. Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Gottesdienst, mit fröhli-
chem Miteinander und Kaffee und Kuchen. Euer Weltgebetstagsteam 
 

 
Örtliche Ansprechpartner 
 

Elsenz:  Alexandra Hering, Kelterstr. 48, Tel. 07260 8319 
Landshausen: Martin Panni, Menzinger Str. 28, Tel. 07250 922630 
Menzingen: Nicole Scheerer, Im Kummetsbrüchle 23, Tel. 07250 569 
Bahnbrücken Claudia Höger-Dreixler, Bergstr. 38, Tel 07250 922025 
Münzesheim: Dorothea Heitkamp, Obere Torstr. 6, Tel. 07250 8859 
Gochsheim: Tina Dehn, Tel. 0171 5273705 
Oberacker: Harald Herrhofer, Kelterstr. 6, Tel. 0171 9150134 
Unteröwisheim: Uwe Stather, Brückstr. 34, Tel. 07251 932110 
Oberöwisheim: Peter Weiß, Oelbergstr. 5, Tel. 07251 69976 
Neuenbürg: Bianca Hejl, Sauterstr. 6, Tel. 07259 924623 
 

 
 

Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt, April 2025: 
Montag, 17.03.2025, 14.00 Uhr 
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Pfarrer Wolfram Stockinger (St) 
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